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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 168.
Mittwoch den 25. Juli 1877.

l2928) Nr. 4917.

Concurs.
An der k. k. achtklassigen Marine - Bürger-

schule für Mädchen zu Pola ist die Stelle einer
Industriallehrerin zu besehen. 5

Mit dieser Stelle ist der Gehalt von 700 st.,
das Quartier-Aequivalent von dermalen 277 st.
20 kr. jährlich, ferner der Anspruch auf die Dienst-
alterszulage und, im Falle eintretender Dienst-
untauglichfeit, auf Pension nach dem Militär-Ver.
Mgungsgesetze verbunden.

Mit der Uebernahme dieser Stelle ist die
-Verpflichtung verknüpft, auch in andern Lehrgegen-
ständen fubsidiarifchen Unterricht zu ertheilen.

Die Unterrichtssprache ist die deutsche.
Bewerberinnen haben ihre mit dem Tauf-

schein, dem Sitten«, dem Studien- und dem Lehr-
befähiglmgszeugnisse — letzteres für Volks , be-
ziehungsweise Bürgerschulen, — sodann mit dem
"achweise über die bisherige Verwendung doku-
mentierten Gesuche

bis längstens 20. August d . I .
dmu k. k. Neichs.Kriegsministerium, Marinesection,
einzubringen.

Bewerberinnen, welche die Befähigung nach-
weisen, den Unterricht in der französischen Sprache
zu ertheilen, erhalten bei sonst gleichen Umständen
den Vorzug.

Die Ernennung ist eine definitive, wenn die
Bewerberin bereits an einer anderen öffentlichen
Schule in definitiver Anstellung sich befand
. D« Uebersiedlungskosten trägt das Aerar in
dem für Marme-Beamten der X. Diätenklasse be-
stnnmten Ausmaße, und wird der Neuernannten
em entsprechender Reisevorschuß gegen nachträgliche
Verrechnung gewährt. "? u ",

K. k. Lamlesregieeunu f ü r ckrain.
l ^ N - 2 ) 3tr. 7476.

Erkenntnis.
>> 5 ,?Nl Namen Seiner Majestät des Kaifers hat
oas r.l Landesgericht als Preßgericht in Laibach auf
"" rag der l.k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:
0 'k ? " ^ " " des in der Nummer 78 der in
«-"dach erscheinenden slovenisch-politischen Zeitschrift
^1ovoii6o« vom 17. Jul i 1877 auf der ersten
^eue m der ersten, zweiten und dritten Spalte

«2wa ä0w« abgedruckten
wwrtlkels, beginnend mit „ 2 1 ^ äoda« und
«noend nut ,kr.MMo äoivlu«, dann der auf der
"Men Seite in der ersten Spalte in der Rubrik
.^v>lm äM8i« abgedruckten Original<Korrespon-
a«« "^^ 'u^ ' lm« 14. M j ^ (?<> volitvilli), he-
g nnend nut ,Vo1itv0 80" und endend mit , 3 .
"" imol :^ begründe den Thatbestand des Ver-
n ä h 3 ^ S t ^ ^ " ^ ' ^ " ^ ""^ ^ " " " 6

Si m ^ "7.^ ^"""^) zusage s 489 und 493
ve s.H. m ̂  ^ ? ̂ " k. k. Staatsanwaltschaft
N ? ^ ' ^ ^ " ^ " b m e der Nummer 78 der Zeit-
'cynft ,8 0VM60« vom 17. Jul i 1877 bestätiget,
;nd gemäß 8§ 36 und 37 des Preßgesehes vom

8 6 ? ? m ? . ^ ^ ' ^ ' 6 N. G. Bl. vom Jahre
verbot ^ ^ ' " " ^ r e i t u n g der gedachten Nummer
Efemvl^ ^""chwng der mit Beschlag belegten
der 3 . " ^ . gelben «nd die Zerstörung des Satzes
" " beanständeten Artikel veranlaßt.
. ^lbach am 21. Jul i 1877.

^ Erkenntnis.
k- k L a n ^ " " " " ^ " ' ^"iesta't des Kaisers hat das
der « ? ^ / "ls Preßgericht in Laibach auf Antraa

D'^atsanwaltschast zu Recht erkannt:

' " Laiback, v " ^ ^ " ' " ^ " 3iummer 160 der
thrift «?^" ' ^ "^den slovenisch-politischen Zeit-

' " ^ W g ^ Mroä« vom 17. Jul i 1877 aus

der dritten Seite in der zweiten Spalte ab-
gedruckten Originalkorrespondenz: ,12 llutrn.uM«xH
14. ^uli^« (I2V. (loin«), beginnend mit „Xickor
gtrolil" und endend mit ,1,08011 1^6 ", begründe
den Thatbestand des Vergehens gegen die öffent-
liche Ruhe und Ordnung nach § 302 St. G.

Es wird demnach zufolge W 488 und 493
der St. P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft
in Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 160
der Zeitschrift „öiovsuM M w ä " vom 17. Jul i
187? bestätiget und gemäß tztz 36 und 37 des
Gesetzes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R. G. B l .
vom Jahre 1863, die Weiterverbreitung der gedachten
Nummer verboten, die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und die Zerstörung
des Satzes der beanständeten Korrespondenz ver-
anlaßt.

Laibach am 21. Jul i 1877.
(2912-3) ' Nr. 1349.

Kanzlistenstelle.
Bel dem k. k. Bezirksgerichte Landstraß ist die

Beznksgerichts<Kanzlistenstelle mit den Bezügen der
X I . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehorlg belegten Gesuche, unter Nachweisung der
itenntms der deutschen und slovcnischm Sprache
m Wort und Schrift, im vorschriftsmäßigen Wege

bis 17. August 1877
dem gefertigten Präsidium einzubringen,

i c. «7"" ltärbewerber werden auf daö Gesetz vom
19. Apr,l 1872, R. G. B l . Nr. 60, und die Ver-
ordnung vom 12. Jul i 1872. R. G. Bl. Nr. 98,
gewiesen.

Rudolfswerth am 15. Jul i 1877.
A. n. Arei»ljeri«üt8"PrüsllIium.

(3020^2) ' Nr. 147.

Verlautbarung.
D« Concursausschreibung am 21.Juni l . I . ,

Nr. 117 B.Sch.R., wegen Besetzung einer Unter,
lehrerinstelle an der Laibacher Mädchenschule wird
hiemit widerrufen.

Laibach am 19. Jul i 1877.

(2929-1) Nr. 537.

Lehrer- und Lehrerinnenstellen.
Mit Beginn des nächsten Schuljahres sind

zu besetzen:
1.)an der vierklassigen Volksschule in Gurk fe ld

:l) eine Stelle mit dem IahreSgehalte von 500 st.,

^ x ^ ? ^" . . " " " " 4 ^ „
2.) an der drnklassigen Volksschule in Ratschach

eine Stelle mit dem Gehalte von 400 st.,
3.) an der dreiklassigen Volksschule in Nas sen-

su ß eine Stelle mit dem Gehalte von 450 st.,
4.) an der dreiklassigen Volksschule in St. B a r -

thelmä eine Stelle mit dem Gehalte von
400 st.,

5.) an den zweiklassigen Volksschulen inTschatesch
und Arch je eine Stelle mit dem Gehalte
von 500 st.

Concu rs te rm in bis 20. August 18 7 7.
Die gehörig instruierten Gesuche sind bei dem

betreffenden Ortsschulrathe, und zwar bei bereits
angestellten Lehrern im Wege der vorgefetzten Bezirks-
schulbehörde, zu überreichen.

Der Concurs w i rd ausdrückl ich
auch auf Lehrer innen ausgedehnt.

Falls eine oder die andere Stelle im Ueber-
setzungswege im eigenen Schulbezirke besetzt werden
sollte, so ist im Competenzgesuche anzugeben, ob
das Gesuch auch für die eventuell vacant gewor-
dene Stelle aufrecht erhalten werde.

Vom k. k. Bezirksschulrathe Gurkfeld am
16. Jul i 1877.

Der Vorsitzende: Schbnwetter.

(3015—1) Nr. 425.

Kundmachung
Der bis 15. Jul i d. I . ausgeschriebene Eon.

curs für die erledigte Lehrerftelle in Vodiz wirb
bis 10. August d. I . verlängert.

K.k.Bezirksschulrath Stein am 21. Jul i 1877.

(2996-1) Nr. 4120.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird hiemit

bekannt gegeben, daß die auf Grundlage der behufs
A n l e g u n g des neuen Grundbuches f ü r

die Katast ra lgemeinde We i xe l bu rg
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besihbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und dem Erhebungs-
protokolle durch acht Tage Hiergerichts zur all-
gemeinen Einsicht ausliegen.

Falls gegen die Richtigkeit der Besitzbogen
welche Einwendungen erhoben werden, wird die
Vornahme der weitern Erhebungen am

10. August 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, in Weifelburg stattfinden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung von nach 8 118 des
Grundbuchsgesehes amortisierbaren Privatforderun-
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, falls der Verpflichtete binnen 14 Tagen,
vom Tage der Kundmachung dieses Edictes an
gerechnet, um die NichtÜbertragung ansucht.

K.k.Bezirksgericht Sittich am 20. Iu l i 1877.

(2909—3) Nr. 4443.

Edictal-Vorladung.
Agnes Kernc von Retje Haus-Nr. 9, gegen-

wärtig unbekannten Ausenthaltes, wird aufgefordert,
die an das k. k. Steueramt in Reifniz ausstehenden
Erwerbssteuerbeträge, und zwar:

pro 1875 . . . . 10 fi. 37 V, lr.,
pro 1876 . . . . 9 „ 83 „
pro 1877 . . . . 10 „ 20' / , „

zusammen . . 30 st. 31 kr.
binnen 14 Tagen

zu bezahlen, widrigens deren Greislergewerbe nud
Vorsch.-Nr. 44 der Steuergemeinde Retje von
amtswegen gelöscht werden wird.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Gottschee am
14. Jul i 1877.

(3019—2) Nr. 889.

Kundmachung.
Bei der gefertigten k. k. StrafhauS-Verwal-

tung findet am

F r e i t a g den 2 7 . I u l i 1 8 7 7

die Offertverhandlung wegen Beistellung folgender
Materialien für Sträflinge statt, und zwar:

a) 978'/, Meter grauer, 78 Centimeter breiter
Halina fester Qualität für Jacken, Leibel
und Hosen;

h) 150 Paar kuhlederne Schuhe, das Materiale
hiezu im zugeschnittenen Zustande nach dem
hier Vorliegenden Muster, und

c) 800 Stück Halbsohlen.
Die darauf Reftecticrenden wollen ihre mit

dem 10perz. Vadium belegten und mit einer 50 kr.
Stempelmarle versehenen, gut versiegelten Offerte

! unter Anschluß der bezüglichen Muster mit genauer
Angabe der Preise vor oder längstens am besagten
Tage bis 11 Uhr vormittags an die Strasanstalts-
Verwaltung einsenden.

Laibach am 21. Jul i 1877.
K. k. strafknus-Velwattttn«.
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A n z e l g e b l a t t .
(2880-3) « l . 6215.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Vom l . t . Vandesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Gebrü-
der Ußlar in Wien, durch D r . Sa-
jovic, die executive Versteigerung der
dem Franz Szanthner in Laibach ge-
hörigen, mit efecutivem Pfandrechte
belegten, gerichtlich auf 314 ft. 80 kr.
geschätzten Fahrnisse, alS: Schuhwaren,
Gewölbseinrichtung ?c., bewilliget und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. Juli
und die zweite auf den

1 3 . A u g u s t 1 8 7 7 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags in Laibach, Schellenburggasse
Hs.-Nr. 55 alt. mit dem Beisatze an-
geordnet worden, daß die Pfandstücke
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach am 10. J u l i 1877.

(2146—3) Nr. 4078.

Reassumierung
dritter e^ec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte in »delsberg
»ird bekannt gemacht:

<5S s«i in der Ezecutionesache der !. l .
Flnanzprocuratur, uom. des hohen AerarS,
gegen Michael Vlzjal von Unterloschana
wegen 47 fl. 84 V, lr. die mit dem Ve-
scheide vom 16. Jul i 1875, Z. 5695,
auf den 14. Dezember 1875 angeordnet
gewesene dritte exec. Fellbletung der Rea-
lltät »ud Urb. - Rr. 735 aä AdelSberg
auf de»

17. « u g u f t 1 8 7 7 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reasfumiert.

K l. Bezirksgericht NdelSberg am
25. »pr l l 1877.
(2808—3) Nr. 3316.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Maria
Lenarslt, als Mutter und Vormünderin
der mind. Nnd. Lenarsii'schen Erben von
Oberlaibach, die exec. Versteigerung der
dem Matthäus Germel von iiaase gehü-
rigeu. gerichtlich auf 1200 fi. geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Freudenthal
8ud tom. I, lol. 83, Rctf. - Nr. 19 vor«
kommenden Realität sammt An- und Zu-
gehör wegen aus dem Vergleiche vom
13. August 1869, g . 1018. vom 18t«n
April 1872 und vom 13. Jänner 1856,
Z. 145, und der Eesfion vom 22. Jul i
1871 schuldiger 34 fi. 20 kr., 210 fi.
und 46 fi. 34'/« kr. o. 8. c. im Ueber-
tragungswege bewilliget und hlezu die
einzige FeilbietungS-Tagsatzung auf den

4. «u l l u f t 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
Gerichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität lxl
dieser Feilbletung auch unter dem Schä«
tzungswerthe hintangegeben werde.

Die Licitatlonsbedingnisse, vornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Nnbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LlcitationSlommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprotololl und der Grund«
buchsextract lvnnen in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
10. Juni 1877.

(2228—3) Nr. 2939.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Zur Vornahm« der dritten execulloen
Feilbietung der auf 900 fl. geschätzten Rea-
litüt des Anton Mersml von Smerje
Nr. 4, 3ub Urb.-Nr. 5 aä Gut Nabels-
egg, wird die Tagsatzung auf den

2 1 . August 1877
mit dem Bedeuten übertragen, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem SchähungSwerthe wird hintangege-
ben werden.

5. k. Bezirksgericht Feistrlz am 26sten
März 1877.

(2342—3) Nr. 4763.

Uebertragung.
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Vezirlsgerlchte in Aoelsoerg
»ird bekannt gemacht:

ES sei in der <sf«cutionssache deS
Jakob Blaion von Planina gegen Ialob
Simiiöoon Kaltenfelb wegen 276 fi. e.Z.c.
die mit dem Bescheide vom 17. Februar
1877, Z. 1804, auf den 8. Juni 1877
angeordnet gewesene drille Feilbietung der
Realität gud Urb. - Nr. 63 aä Sittich«
Karstergllt auf den

3 1 . »ugu f t 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhang« übertragen worden.

K t. Bezirksgericht «delsberg am
19. Ma i 1877.
(2152—3) Nr. 4486.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Vom l l. Bezirksgerichte AdelSberg

»ird bekannt gemacht:
Es sci in der EzcecutionSsache des

Paul Srebotnal von Uucaa, Rechtsnach-
folger nach Martin Srebotnat, gegen Ma«
thiaS Slejlo als Rechtsnachfolger nach
Josef Slejlo, von Vukuje, wegen 50 fi.
o. 3. c die mit dem Bescheide vom 5ten
September 1861, Z. 2611, auf den
28. Februar 1862 angeordnet gewesene
dritte Feilbietung der Realität sud Urb.-
Nr. 78 »ä Luegg auf den

7. August 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassnmiert.

K. l. Bezirksgericht «delsberg am
9. Ma l 1877.

(2346—3) Nr. 4795.

Executive
Realitätcn«Ncrfteigermlg.

Bon dem l. l. Bezirksgerichte Adels-
berg wird bekannt gemacht:

ES sei üder Ansuchen deS Jakob
Dtbeoc von »delsberg die exec. Fcilvle-
tung der dem Andrea« Debevc von Adels-
berg gehörigen, mit gerichtlichem Pfand,
rechte belegten und auf 1380 fl. geschätzten
Realität nub Urb. - Nr. 74 aä Adelsberg
pcto. 200 ft. c. g. c. bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, nnd zwar
die erfte auf den

3. « u g u f t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

5. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Velsatze angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
Fellbietung aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicltationSbedingnifs«, daS Schä«
hungSprotololl und der GrundbuH?extract
lvnnen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

Der bereits verstorbenen Tabular-
gläubigerin und lhren unbekannten Erben
wurde zur Empfangnahme der diesfslligen
Rubrik der l. l . Notar Herr Paul Be-
seljat als Kurator aä »ctum aufgestellt.

K. l . Bezirksgericht AdelSbcrg am 19ten
M a i 1877.

(1555—8) Nr. 2911.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte AbclSberg

wird bekannt gemacht:
E« sei in der VlecutionSsache der Frau

Franzisla Vifich von Trieft gegen Ma-
thäus Maslu von Seuze wegen 130 fi.
97 lr. die mit dem Bescheide vom 14ttn
Dezember 1876, Z. 11754, auf den
23. März 1877 angeordnet gewesene Feil-
bietung der Realität »ud Urb.-Nr. 18 aä
Schlllertabor auf den

10. August 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht AdtlSberg am
30. Ma i 1877.

(2792—3) Nr. 2820.

Olecutive Feilbietung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Se-

noselsch »ird zur Vornahme der öffent-
lichen Feilbielung der auf 860 fi. und
2100 fl. ö. W. geschätzten, dem Valentin
Osana von Präwald gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Präwald suli Urb.-
Nr. 27 und 29 vorkommenden Realitäten
der

1 1 . « u g u f t
für den ersten, der

1 2 . . S e p t e m b e r
für den zweiten und der

13. Oktober 1877
für den dritten Termin mit dem Gelsahe
bestimmt, baß diese Realitäten, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den SchähungSwerth ver-
lauft würden, bei dem drillen Termine
auch unter demselben hintangegeben werden.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um 11 Uhr hleramts
zu «rscheinen und lünnen vorlaufig den
Grundbuchssta. d im Grundbuchsamte und
die FeilbietungSbedingnisfe in der Kanzlei
deS obgenannten ÄezirlSgerichlcS einsehen.

Senoselsch am 22. Juni 1877.

(2764—3) Nr. 2566

Erinnerung
»n Kasper E o e t t e l und seine Rechts-

Nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.
Von de« l. l. Bezirksgerichte RadmannS-

dorf wirb dem Kasper Eoettek und seinen
Rechtsnachfolgern, unbekannten Aufent-
haltes, hiemit erinnert: j

Es habe wider dlefelben bei diesem
Gerichte Gregor Smiltel, vulgo Berce,
von Mitterdorf Nr. 13 durch den Macht-
Haber »ndreaS Arch von Sawiz Nr. 12
die Klage pcw. Eigenthumselsitzung der
Realität suli Urb. - Nr. 1047 aä Herr-
schaft VeldeS c.3.c. »ub xraß8. 16. Juni
1877 hlergerichtS eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dilsem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l . k. Erblanden abwtfend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormarlt als Kurator »ä
»otmu bestellt, worüber zur mündlichen!
Verhandlung dies« Rechtssache die Tag-
satzung auf den

17. August 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, HlergerichtS prüftgiert
worden ist.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Gnde verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten gelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im!
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihle Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumefsen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
18. Iu« i 1877.

(2901—3) Nr. 7708.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . städt..deleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird mit Bezua auf die Edicte
vom 23. April 1875, g . 7386, und 24s<en
Juni 1876, Z. 12907, bekannt gemacht-

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur für Krain, uom. des hohen
AerarS. die mit dem Bescheide vom 24ste«
Juni 1876, Z. 12907, auf den 1iNo<
oember 1876 angeordnete, jedoch siftierle
dritte exec. Feilbietung der dem Franz
Palkar gehörigen Realität 8ud Urbar-
Nr. 12, Rctf. . N r . 11, loi. 47, wm. I
2ä Grundbuch St . Marein im Reasj«'
mlerungSwege neuerlich auf den

1. « u g u f t 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, hieruerichts mit den»
früheren Anhange angeordnet worden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Kaibach
am 30. Ma l 1877. ^ .

(2863^3) Nr. 343^"

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainvulü
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Margarell,
Kralj, durch Dr . M'nzinger, die execu-
tive Versteigerung der der Katharina K ^
von St . Georgen gehörigen, gerichM
auf 800 fl. geschätzten, im Grundbuch/
Michelstetttn uub Urb..Nr.2, Vog.,Nr.!)6'''
vorkommenden Realität M o . schuldige»
204 fi. 62V, kr. sammt Anhang bewil'
ligel und hiezu drei FellbietungS-Tag'
sahungen, und zwar die erste auf den

3 1 . J u l i ,
die zweite auf den

3 1 . August
und die dritte auf den

1. Ok tobe r 1 8 7 7 , ,,,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 uyr,
hiergcrichtS mit dem «lnhann« angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur u>n
oder über dem Schähungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hlnla^
gegeben werden wird.

Die LlcitationSbedlllgnisse, wonach
insbesondere jeder Llcitant vor gemacht^
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden d"
Licitatlonslommlsston zu erlegen hat, son»e
daS SchätzungSprotololl und der Grund-

> buchSeflract können in der dicSgerichllichl"
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg «w
10. Ma l 1877.

(2684—3) Nr. 544«.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte MiM^S
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Barb""
Cernugl von Mloerndosf die exec. ^
fteigerung der dem Mi lo Vivoda von V°
janSdorf gehörigen, gerichtlich auf 1350 >'

' geschätzten hubrealitüt Curr-Nr. 103 a"
Gilt Sve l te bewilliget und hiezu dl"
FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar °'
erfte auf den

10. « u g u f t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

12. Oktober 1 8 7 7 , ,„,
jedesmal vormittags von 9 blS i d l M , ^
Amtsgebäude mit dem Nnhanqe angeolv^
worden, daß dle Pfandrealität bei °
ersten und zweiten Feilbietung nur "
ober über dem Schätzungswerth, l , "
dritten aber auch unter demselben h'"'
gegeben werben wird. «.H

Die Llcltationsbedingnisse, » "N"
insbesondere jeder Licltant vor gema«l
Anbote eln lOperz. Vadlum z u ^ ^ t ,
der LlcltationSlommisfion zu erlegen ?^
sowie daS SchätzungSprotololl unl> ^,
GrundbuchSertract können in der ^ ,
gerichtlichen Registratur eingesehen »er ,

K. l . Bezirksgericht Möltllng «M-
Juni 1877.
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(2902-2) Nr. 11452.

meassuminmll dritter ezec.
Nealitätell-Verfteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
«albllch wlrd bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen der t. l . Finanz.
Procuratur die exec. Versteigerung der dem
«ranz Truinik von Kleinmlatschen geh«,
"gen. gerichtlich auf 2045 f l . 40 lr. ge-
lchiitzten, nud <einl..Nr. 118 aä Schleiniz
vorkommenden Realitüt im Reassumie-
rungswege bewilligt und hiczu die dritte
vlllbietungS-Tagsatzung auf den

5. August 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Verichtslanzlli mit dem Anhange ange-
°rdnet worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Fell.bietung auch unter dem Schä-
«unaswerthe hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
wSbesondere jeder Licltant vor gemachtem
»nbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
«lcltationslommifsion zu erlegen hat, sowie
°as Schätzungsprotololl und der Grund,
vuchsertract lönnen in der diesgericht-
Uchen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 15. Mai 1877.

(2806-3) Nr. 4260.

Dritte erccutive
HealitüteN'VerfteiMUUg.

Vom t. l . Vezlllsgerichte »rainburg
lulrd belannt gemacht:

Es sei üiier Ansuchen deS Franz Kuralt
v°n Gmcl'javas die dritte exec. Verstei-
gerung der dem Varthclmä Konc von Go.
l'tsche gehörigen, gerichtlich auf 574 f l .
und 1760 fl. geschälten Realitäten Rctf.»
vtr. 243/k lld Stein - Vigaun und Urb..
Nr. 2 »,ä St . Leonard! pow. schuldiger
420 ft, o. ». c. bewilliget und hiezu die
dritte Feilbiewngs Tngsatzung auf den

8. August 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß dic Pfandrealitäten bei
dieser Feilbielung auch unter dem Scb>
«ungswerthe hintangegeben werden.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
lnsbesonbere jeder Licitant vor gemachtem
«nbllte ein lOperz. Vadium zuhanden der
"Matlonslommission zu erlegen hat, so-
wle die SchätzungSprotololle und die
^""bbuchStftracte lvnnen in der dies.
»«ichtllchen Registratur eingesehen werden.
12 ^ ' l i ^ r l sger l ch t Krainburg am

(2110-2) Nr. 3679.

Erinnerung
>!°sef « l e m e n l i i von Kerschdorf

HauS.Nr. 14.
tvlr». . ^3 " ' - ' ' VezlrlSgerichte Mottling
wlrd dem Josef Klemenöiö von Kerschdorf
vs-'Nr. 14 hiemlt erinnert:
<>„,^ habe wider ihn bei diesem Gerichte
>l«°b Kambii von KerfchdorfHs..Nr.10
w ° ^ " ^ p ^ ' schuldiger 60 ft. erhoben,
""über dle Tagsatzung auf den

17. August l 8 7 7 ,

^ ' ^ 8 Uhr. Hiergerichts angeordnet

dle l^" ^ " Aufenthaltsort des Geklagten
v 5" Ger.chte unbekannt und derselbe
seicht aus dm t. l. Erblanden abwesend
unl> « c^°! " ° " zu seiner Vertretung
h e , n " ene Gcfahr und Kosten den
^u a?«?°^ ^ ^ l i n von Mottling als

"ralor ad H^^m bestellt.

^de AFlemeni . i ! " l " hlevon zu dem
iur reü? ' ^ ^ damit derselbe allenfalls
" n e l ^ " ^ ' t selbst erscheine oder sich

°rdmm « , " V ° f t ""che, überhaupt im
„, 'nmg neigen Wege einschreiten und
^ch te " l .^"heidigung erforderlichen

E i g e n s diese
"°ch d n m^? dem aufgestellten Kurator
"ung v ^ « ^ ? ^ " " » e n der Gerichtsord.
t l ag^ "Wt>e l t werdm und d« Ge.
?l«chlsbN/"""brigens freist
tor an die ?. " " ^ dem benannten Kura.
einer V e r ° ^ i " ^ben, sich die aus
^ be z u N ^ n « entstehenden Folgen

^ r l l i877^ger ichtMöt l l ing am I5len

(2790—3) Nr. 2542.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Seno-

selsch wlrd zur Vornahme der öffentlichen
Fcilbielung der auf 1865 fl. ö. W. ge«
fchühten, dem Varlhelmä Perhauc von
Potoie Nr. 6 gehttrlgen, im Grunbbuche
der Herrschaft Senoselsch »ub Urb.»Nr. 250
vorkommenden Realität der

8. August
für den ersten, der

12. September
für den zweiten, und der

13. O k t o b e r 1 8 7 7
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realitäten, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswerth ver-
lauft würden, bei dem dritten Termine auch
unter demselben Hinlangegeben werden.

Kauflustige haben daher an den ob«
bestimmten Tagen um 11 Uhr vormittags
Hieramts zu erscheinen und lönnen vor-
läufig den Grundbuchsstand im Grund-,
buchSamte und die FeilbielungSbedingnisse
in der Kanzlei des obgenannten VezirlS-
gerichteS einsehen.

Senosetsch am 6. Juni 1877.
(2728—3) Nr. 3228.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Lack wird
belannt gemacht:

ES sel über Ansuchen deS Lorenz Millavc
von Vuloovcrh Hs.-Nr. 19 die executive
Versteigerung der dem Hermagor Jelovian
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf 3500 fi.
geschätzten, im Grunbbuche der Herrschaft
Lack 8ud Urb. - Nr. 1064/1144 vorlom-
wenden Ganzhube zu Gulovvcrh (Sabat-
bcrg) Hs.-Nr. 7 bewilliget und hiezu drei
Fellbietungs - Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . August ,
die zweite auf den

11 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. Oktober 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Gerlchtssihe mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommisston zu erlegen hat, sowie
daS SchühungSprotololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der dieSgerichtliche»
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack am 19ten
Juni 1877.

(2919—2) Nr. 5191.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgericht« Liltal wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef Mi lar
von Sagor die exec. Versteigerung der dem
Lorcnz Hribar von Borje gehörigen, ge-
richtlich auf1244fl. geschätzten, im Grund-
buche 8ud Urb..Nr. 92, loi. 6 llä Herr-
schaft Egg vorkommenden Hubrealität be»
williget und hiezu drei FellbietungS-Tug-
satzungen, und zwar die erste auf den

3 1 . August ,
die zweite auf den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. November 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder Über dem SchähungSwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicltationSbedingliisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommlsston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund.
buchSeftracl lünncn in der dieSgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Llttai am 9ten
Jul i 1377.

(2908—2) Nr. 10214.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Vczirlsgcrlchte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Mayer von Laibach die ex«. Versteige«
rung der dem Anton Grad von Förtschach
Nr. 31 gehttrlgen, gerichtlich auf 400 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Pfarrgllt
Stein uud Urb.-Nr. 162, Post-Nr. 2 vor.
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS-Tagfahungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

12. Sep tembe r
und die dritte auf den

13. Ok tobe r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslalizlei zu Laibach mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfund.

, realilät bei der ersten und zweiten Feilbie-
lung nur um oder über dem SchllhungS.
werth, bcl der drltt:n aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicltationSlommission zu erlegen hat, so«
wie das SchühungSprolololl und der
GrundbuchSextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . stüdt..deleg. Bezirksgericht Lal.
bach am 28. Ma i 1877.

(2907—3) Nr. 9448.

Reassumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt.-deleg. VezirlSgerlchte
Laibach wirb btlannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Lipach
von Dobruine, durch Dr. Mosch6, die
efec. Versteigerung der dem Josef Grad
von Obertaschel gehörigen, gerichtlich auf
2727 fi. 60 lr. geschätzten, im Grundbuche
8ud Urb.'Nr. 27 kä Kallenbrunn vor-
kommenden Realilät im ReassumierungS-
Wege neuerlich bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . August ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O l l o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der NmtSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem SchützungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wlrd.

Die LlcltationSbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperzenl. Vadium zuhanden
der LlcitationSlommission zu erlegen hat,
sowie daS SchähungSprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 2. Juni 1877.

(2864—2) Nr. 3701.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht: !

ES sei über Ansuchen deS Lulas Gerca
von St . Georgen die executive Verfteige-
run5 der dem Johann Bohinc von Wai-
fach Nr. 43 gehörigen, gerichtlich auf
1397 ft. geschätzten, im Grundbuchc der,
Gilt Walsach nub Urb.'Nr. 37 und 39 ' / .
vorkommenden Realität pow. schuldigen
22 fl. 72 kr. o. 8. e. bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs.Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

3. Augus t ,
dle zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. Ok tobe r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr, in
der GerichtSlanzlel mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem TchühungSwerth, bel der

dritten aber auch unter demselben hintan'
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
daS Schähungsprotololl und der Grund-
buchsertract lünnen in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
20 Mai 1877.

(2220-3) Nr. bl«l. 5162. 5163, 5282,
5852, 5353, 5432, 5734.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stüdt..dclcg. Bezirksgerichte
RudolsSwerth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur in Laibach die executive Feil-
bietung:

I.) der dem Johann Urbii von Groß«
lürblsdorf gehörigen, gerichtlich auf
550 fi. geschätzten Realität tlä Grund-
buch der Stadtgilt Nudolsswcrtl)«ud
Grundb.-Nr. 200 und 207, Rclf.-
Nr. 111 und 115, M o . 82 fi. 19 lr.
o. 8. e.;

2.) der dem Mathias Mitolik von Brüh-
niz gehörigen, gerichtlich auf 157 fi.
gefchähten, im Grundbuche u6 Ru-
perlShof 8ud Urb. - Nr. 44 vorlom.
wenden Realität pew. 73 fl. 43 lr.
«. 8. o. ;

3.) der dem Karl Nagel von Vetfchlin
gehörigen, gerichtlich auf 480 ft. gc-
schützten, im Grulidduche der Stabl-
gilt RudoljStverlh Nctf. - Nr. 30/5
vollommcl'del, Realität i»ct,o. N 9 f i .
3 lr. e. ». e. ;

4 ) der dem Mlchael Hartcl von Re-
gerSdorf Nr. 14 gehörigen, gctichtlich
auf 2475 fl. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Thurn Gallen-
stein liud Urb.-Nr. lO7 vorkommenden
Realität pllw. 163 ft. 24 lr. c 8. o.;

5.) der dcm Bernhard Kastelle in Veisch-
lin gehörigen, gerichtlich auf 2200 f l .
geschützten, im Grundbuche der Sladt-
glll RudolfSweith «ud Reclf.-Nr. 33
und 40/2 oorlommendcn Realität
poto. 110 ft. 43 lr. e. 8. «.;

6.) der dcm Johann Hcgler von Unter«
larteleu Nr. 19 gehörigen, gerichtlich
auf 1260 ft. geschätzten, im Grund-
buche Hopfenbach 5>ud Urb. - Nr. 34
vorkommenden Realilät i>ow. 251 fi.
51 l/, lr. o. «. o.;

7.) der dem Johann Derjelan von VruS-
niz Nr. 40 gehörigen, gerichtlich auf
305 fi. geschätzten, im Onmdbuche
der Herrschaft Rupcrlshos uud Urb.-
Nr. 4 3 ' / , vorkommenden Realität
pew. 30 ft. 78 lr. c. 8. c.;

8.) der dem Franz Vobi i von Praprece
Nr.5gehörigen, gerichtlich auf l375ft.
geschätzten, im Grundbuche deS Gutes
Gallhof Lud Urb.-Ns. 19, Rctf.-
Nr. 17 vorkommenden Realilät pcto.
145 fi. 54 ' / , lr. c u. c,

bewilliget und h,ezu drei FeilbiclungS-
Tagsahungen, und zwar: ud Zahl I , 2,
3 und 4 die erste auf den

3. »ugust ,
die zweite auf den

6. Sep tember
und die dritte auf den

9. Ok tobe r 1 8 7 7 ;
üä Zahl 5, 6, 7 und 8 die erste aus den

10. August,
die zweite auf den

13. September
und die dritte auf den

12. O l l o b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitätcn bci der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schähungewcrth, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die LicitatlonSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor pemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitatlonslommission zu erlegen hat,
sowie dic Schätzungsprotololle und die
VrundbuchSeftracle lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur cinaesehen werden.

Rudol «werth am 20. April 1877-
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Acht Joch gute Gründe, die einer Familk den

LBDBnsnntariiait
sickern, sind i,m st, .'^'0 mtt fl, N)0 Anzahlung,
auch kleinere und qröhere Parzellen bis zu 5000
I»ch sowie Dorfwnthshänfrr in Slavonien zn
haben. Nähere« bei der Direction des adeligen
Vutes I71j»ul5, Wien. V . Neltenbrllckenaasse
Nr, N. (3007) 5 - 1

Vlsitknrten
in li lUec Hazsilllrnnz

empfehlen

Jg. v. Meinmayr ^ F. Bamberg.

Für Männer. I
Unenlbshrlich N>r Ieberum»,! ist da-5

„ l » i e XO«!»>»»l,lls<»". ?3 dielet B^ ^
lelliunq über ^»'ich^chto ^riüiulnissl', ,
^»gtüdsiinde!», ^»ipotenz, F,n>ie,ilra»I ^
>^i,,',i .v,, ,,,'d>'! si>I,,s!,',ü ^chnljniiNcl ^ ,

!„. int l i l icn:c, —.
l,,' '!, ü W, in I
Bl>c,»!.i.!c,! ^u liczl^hc» von l»>^. U . 2
W rn««l l » , »'<>'»<, Zweilibloil^isse z ^ « .

Hcrrcn-Wiischc,
eigenes Erzeugnis,

solideste Albeit, bester Stoff und zu möglichst
billigem Preise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hauutplaiz Nr. 1?.

Nuch wirl, Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur besipafsende Hem<
den verabfolgt. ' (2713) 5

Wiens solideste und größte

Eisenmöbel - Fabrik
ÜCll

Reicliard & (oinn.,
WIRIV,

Hl. Bez., Marxergasse 17,
empfteylt s«H zur prompten rleferung chrer ge>
schmackoollst ausgeführten Fabrilale. Illustrierte
Musterblätter gratis. (3«i!6) l04—«8

Honiöopatische

Apotheke
nach

M. Castellan, berühmtem homöopatischen
Apotheker in P a r i s , auf das s o l i d e s t e

vollständig eingerichtet von

€*. Piccoli,
Chemiker und Apotheker. Wienerstrasse,

Laibach.
Auswärtige Aufträge werdeu prompt

und reell ansgeführt (688) WO—11
1 Flasche homoopatische Pillen 10 kr.,

1 Flasche Tinktur von jeder Verdünnung 20 kr.

NuNaze:

oldlnatlons-'Nnftolt sU»

Ls8onloont8«s«nl(noit«n

F>e«l. IHr. »«»on»,
z!iilal<eb d«r Milner mtdic, Fll«ll»
till. »<»n. »^^»»»«»«^l»» » » . H
Vosz,!«!««»» ««»hen bte lcheiltt,« «»» <>»
h«ilba»«n ßlllle von «»»X,»<<bt« j

Mann««krast «el,«il». Q
l>bln»ti«n täglich von »»—» Nh«. 2
«uch»<rdbnrch<^>ir,<s!»ond«n»»lh» '̂ ^
dfll u. weld«n M«dit«m«»»t«dl^»lgt. i ^
>W^ l»>^ »«««»» »»,»« »ich «
di« HtNtnnunz HU« «««. Un>»««<.» ^

Pl»<e<s»l «. h. ,»«I«»«ichne». / ^^

Schmerzlos
ohne bit V»rs»u«»if fiölendl Meblcam«nt«,
ohn« r«I»«,llr»n^ll«lt»n und »«l«e^«,t<i-
^nu» htill nach ciner in unzähligen Fällcn best«
bewährten, »»n» nsnsu l ls t l los«

s«»ol e « , « d entstanden! a!« auch noch so sehr
v»i»U»,«. »»tn^«n,«l«>, ^riiu<Ul«ll und

Dr. Hartmann,
Mitglied der m«d. Yacultät.

Orb.»Nnst<»It nicht mehr Habsburgeraafse, sondern

wlen. 3tadt. Eellergasse «r . l l .
«uch H>illtau»lchläg«. «trlcturen, r i n « , »«»

r r » n « n . Vleichsucht, Unfruchtbarkeit. Pollutionen.
IVIaRinesacliwtirlte,

lden<o, « Q n « « » « n n » l H » n ° d « zu brennen,

V r i e s l i c h d< eselbe B e h a n d l u n g . Strengste
Discretion verbürgt, und werben M e d i c a m e n t »
auf Verlangen sofort eingesendet. (7) 5>,

Kundmachullg.
Das k. l . Gebühren-Bewessuugsamt in Laibach hat mit Noten vom 23. Juni

mü 1K. I « l i K77 , Z. 5l84, der Ha«dcls- und Gewerbekammer im Auftrasse der
k. t. Finanzdirection bekannt gegeben, daß diese von dem hohen Finanzministerium
„l i t dem Erlasse vom 24. M a i l. I . , Z. 8500. ermächtigt wurde, in allen jenen
Fällen, wo die vor dem I . M a i 1870 ausgestellten kaufmännischen Rechnungen
zwar mit dem geschlichen Stempel, aber in vorschriftswidriger Art verschen sind, von
den diesfalls erhobenen Anstanden ausnahmsweise im Gnadenwege ganz abzusehen.

Was hingegen die seit denl 1. Ma i 1876 ausgestellten Rechnungen betrifft,
so ist laut des berufenen Finanz-Ministerialerlasses die Stempelpflicht auch dann
als erfüllt anzufehen. wenn über die Stempelmarke Eine Zeile überhaupt, also
auch der Name des Adressaten, das Datum im Zusammenhange mit dem Orte der
Ausstellung in fortlaufender Zeile, nicht aber auch dann, wenn darüber die Ueber-
schrift (Titel, z. V . Rechnung) oder Unterschrift des Ausstellers geschrieben, oder wenn
das Datum blos in die Marke (z. B. in Aruchform) ohne eine über die Marke hinaus
fortlaufende Zeile zu bilden, eingetragen, oder wenn überhaupt die Marke an einer
Stelle der Rechnung außer Verbindung mit ciner Zeile derselben befestiget ist.

Zur möglichsten Beseitigung von Anstanden wurden der Unterzeichneten
Formular«« von Rechnungen, auf denen die Stempelpflicht als erfüllt anzusehen
ist, mitgetheilt, welche dieselbe im Nachfolgenden mit dem Bedeuten zur Kenntnis
bringt, daß die Stempelmarke auf dem Formulare e vor der Ausfertigung von
einem zur Ueberstemplung bestimmten Amte amtlich zu überstempeln ist.

Handels- und Gewerbekammer für Krain.
Laibach, am 18. Juli 1677.

Drr Präsident: A. Dreo. Der Sekretär: Murnill.

, L " M n / " tt.' Laibach am 23. Juni 1877.

Rechnung
! ^ de r F i r m a N. N.

! lle»>fll«»lle, !

Ueber nachstehende an den Herrn N. N. gelieferte Waren

Laibach am 22. Juni 1877.

^osMtt//l,b.- H»chljnnt>lung M. Hl.

NechNUNg für! Herrn N. N. u. s. w.

Jahr Monat G e g e n st a u b jl, tr.

^<,n„«/5, <?.- Buchhandlung Y . A.
in Laibach.

! ^tenpelnlliit, ^

/ Amtliche X !
l U«ber- ) !

nempelung. ̂

NechNUNg für Herrn

Tag Monat ^ Jahr W e g c n st a n d sl. kr.

L a i b ach! 23. Juni 1877.

Buchhandlung A . H.
Rechnung für

l a g Monat Jahr l G e g e n st a n d ft. fr

Fl»""a/"e.' Buchhandlung U. A.
— ^ — — - — ^ Laibach.

RechNUNg für Herrn̂  Adolf Müller.

(2947—1) Nr. 3936.

Kuratorsbestellung.
Dem Eduard Kanz von Ralel, resp'

dessen Erben, unbekannt wo, wirb unler
ylelchzeitlacr Zustelllma der für sie ^
stimmten Rubrik, betreffend die FellbietM
ihrer Realitäten Rctf. - Nr. 297'/« ""?
301/1 aä HaaSberg Herr August OaSP'"
als Kurator aä actum bestellt.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am I6le»
Juli 1877.

(2590—2) Nr. 3662

Kuratorsbestellung. ,
Dem Mathias Smaretar von Wililcl,

unbekannten UllfcnttialtcS. rUcksichllich dW ^
unbelannten Rechtsnachfolgern wurde iibtl ^
die Klage äs pram. 29. Ma l 1«77.s°>>' ;
3Ü67, des Andreas Rülhel Herr ^ !
Pels> von Tschernemlil als Kurator »« '
»ewm bestellt und di sem der Kl"«''
bescheld, womit zum mündlichcn Vcrf^l '"
die Tagsahung auf den

22. August 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls ang orl»'
»urde, zugestellt.

K. l . GezillsMicht Tschernembl «"!
4. Juni 1877. ,

( 2150 -1 ) ^ir. 4245

UebertraglM
dritter erec. Feilbietuw

Vom l. l. Vezirlögelichte in UoclM!,
wird bekannt gemacht:

ES sei in der EreculionSsache ^
Josef Pleloh von Zarecle geg-n V^tl!l>l^
Hele von Peielille wegen 377 si. ̂ '̂  ,
ole mit dem Geschside vom 5. ss^^
1877, Z. ^ 3 9 , auf dcn 4 Mai l̂ <
angeordnet gewesene Feilbietüng del ^
litül liud Urb.-Nr. 5 ati Prcm aus °'

23. August 1 8 7 7 , ^
vormittags von 10 bis 12 Uhr, «,»> °' ,
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Oezirlegericht Adclsbcr^ "
29. April 1877. ^ ^

(237tt—2) sir. 4 7 ^

Uebertragultg
dritter exec. Feilbietung.

Bon dem l. l. OczlrtSgerichte ^ ^
laschiz wird hiemlt belannt gemacht: z

ES sei über Ansuchen dcS GaltY"
Peitl von W^ixelburg die mit de'NH
scheid: vom 1 Februar 1877, Z- ^
auf den 9. Juni l. I . angeordnete »'
zeilbielung der Realität des N " " " ^ ,
stet von Kleinlaschiz, ad Grundbuch " " ^
perg wm. V, loi. 103, Rclf. - slr.' >
und Urb.-Nr. 926, auf den !

2. August 18 7 7 , .„
vormittags um 10 Uhr, übertragen n>" ,̂

K. l . GezirtSgericht GroßlaW
1. Juni 1877. ^
(2233 -3 ) Nr. 1 ^ '

Executive Feilbietullgel^
Zur Vornahme der executive» ^ .

bletung der auf 600 f l . geschätzten " ^
lilLt des Josef Venc von «Kamb'lt .^
Urb.-Nr. 2 aä Herrschaft PreM "^
die Tagsatzungen auf den

10. A u g u s t ,
14. S e p t e m b e r und ,
16. O k t o b e r 1 8 7 7 ^

mit dem Vedeutcn angeordnet, l>"p ^
Realität nur bei der dritten T M A /
unter dem Schätzungswerte wird v ^
gegeben werden. aO"

K. k. Bezirksgericht Feistliz aM
Dezember 1876. ^ is t
(2049 -2 ) Nr. ^

Uebertragung ,
dritter yec. FeilbletuH,

Zur Vornahme der blitten e l " ^ , '
Fellbletung der auf 1400 si- gll« pô
Realität deS Anton Hircel von ^H,,'
Nr. 29 kmd Urb.-Nl-. 224 acl 0 " ^
Iablaniz wird die Tagsatzona aus

3 1 . August 1877 ß l '
mit dem Vedeutcn übertragen, " ^
Realltüt bei dieser Tags^tzm'g ««" eb>̂
dem SchätzungSwerthe wird hintat
werden. ZF

K. k. VezirlSgericht Felstriz °w
März 1877. ^ ^

Druck und Verl«g von Jg. v. «leln»ayr H Fed. V««berg.


